
Anfragen für die Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung am 24. Iuni 2fJ26

Sland: 2026-O6-22

Lfd.
Nr.
Neu

Lfd.
Nr.

Gegenstand Fragesteller/-
in

Antwo¡t
von

Zuständi-
gels Amt
/Ämter

Anfragen
01 05 Anfrage der CDU-Fraktion : Ganztags-

betreuunq
Guido Lomb BGM 40

o2 01 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen: Frauen in der Kommunalpo-
titik

Marie Louise
Puls

OB 10

03 07 Anfrage der SPD-Fraktion : Sicherung
des Schulgeländes der Heinrich-von-
Bibra-Schule

Dr. Thomas
Bobke

BGM 4A/GM

04 t2 Anfrage der Vedreterin Die PARTEI:
Zum Stadtwächter - Außenbestuh-
luno während des Hessentaqes

Ute Riebold BGM 30

05 06 Anfrage der CDU-Fraktion : Organisa-
tion und Aktivitäten der Städtepart-
nerschaften

Stephanie Rützel OB 10

06 02 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen : Hitzeschutz-Maßnahmen

Emily Best StBR 6l/GM

o7 08 Anfrage der SPD-Fraktion : Aggressi-
ves Fundraising auf dem Bahnhofs-
vorplatz

Jonathan Wulff BGM 30

08 13 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI
Wohnunqen schaffen

Ute Riebold StBR 63

09 03 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen : Tischtennisplatten im städti-
schen Gebiet

Carl Vogel StBR 69

10 09 Anfrage der SPD-Fraktion : verkehrli-
che Situation in der König-Konrad-
Straße

Robert Vey BGM 35

11 t4 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI:
Bäume - seit 300 Millionen Jahre auf
der Erde - Green Tower

Ute Riebold StBR 69

T2 o4 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen : Housinq-First-Projekte

Marie-Louise
Puls

StBR zc

13 10 Anfrage der SPD-Fraktion: Präven-
tions- und Schutzkonzept im Bereich
des sexuellen Missbrauchs - Minder-
iähriqe

Szymon Mazur BGM 51

T4 15 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI:
Deutsch als Zweitsprache / Integrati-
onskurse

Ute Riebold BGM VHS

15 11 Anfrage der SPD-Fraktion : stufenwei-
se Ganztagsbetreuung in der Grund-
schule

Christine Fischer BGM 40

16 16 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI:
Naturdenkmal Lindenallee / Fasane-
riestraße

Ute Riebold StBR 69
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An Frau
Stadtverordn etenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36037 Fulda

'ì'cl.: {)661 54ifl{)

Dic Stadiverortineicnvois iulicrin

Eing.: 1 l. Juni 20?6

Fulda, den09.06.2026

Anfrage der CDU-Stadtverordnetenfraktion
an die Stadtverordnetenversammlung am24.A6.2026 betreffend Ganztag kommt zum
kommenden Schuliahr 2026 12027

ANFRAGE

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

mit Begipn des neuen Schuljahres 2026/2027 haben Kinder aus der 1. Klasse in einer
hessischen Grundschule einen Rechtsanspruch aufeinen Ganztagsplatz. Nach den
langen Planungen steht jetzt ab dem 01. August 2026 díe Umsetzung an.

Vor diesem Hintergrund fragt die CDU-Fraktion:

1. Sind alle geplanten Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der Ganztagsbetreuung zum

Schuliahresbeginn abgeschlossen? Falls nein, an welchen Schulen muss noch was bis

wann erledigt werden?

Z. Wie viele Kinder nehmen voraussichtlich das Angebot an wie vielen Tagen an?

Ist ein AnstiegderZahl der zu betreuenden Kinder gegenüber dem "freiwilligen"

Angebot aus den Vorjahren zu erkennen? Falls ja, in welcher Höhe?

3. Inwieweit muss die Stadt Fulda als Schulträgerin in der Nachmittagsbetreuung

Unterstützung bieten?

Berichterstatter: Guido Lomb
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Patricia Fehrmann
(Fraktionsvorsitzende]

fohannes Uth

IFra kti o n s ges ch äfts füh rer)
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Schlossstraße 1

Fulda, 08.06.2026
Ëìng.; ¡ Juni iiìlô

{(*
36037 Fulda

Anfrage zu Frauen in der Kommunalpolitik

Seh r geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

die Fuldaer Zeítung berichtete am28.Mai2O26 unter der Überschrift "Frauen 
in der

Kommunalpolitik unterrepräsentiert" über den geringen Anteil von Frauen in kommunalen
Mandaten und politischen Funktionen im Landkreis Fulda. Der Artikel macht deutlich, dass
Frauen trotz ihres vielfältigen Engagements in Politik, Ehrenamt, Kultur, Sozialem und
Gesellschaft oftmals weniger sichtbar sind als Männer bzw. diese Sichtbarkeit - aus
vielfältigen Gründen - weniger suchen.
Diese geringere Sichtbarkeit zeigt sich auch bei öffentlichen Ehrungen, Auszeichnungen,
Straßenbenennungen, Denkmälern und anderen Formen der Erinnerungskultur.
Übennriegend werden Männer gewürdÍgt. Dabei prägen Frauen das gesellschaftliche Leben
in unserer Stadt in vielfältiger Weise - sei es im Ehrenamt, in Vereinen und Verbänden, ín

Kultur und Bildung, in sozialen Einrichtungen oder in der Kommunalpolitik.
ln den vergangenen Jahren ist für díeses Ungleichgewicht erfreulícherweise ein stärkeres
Bewusstsein entstanden. Dennoch bleibt die Frage, wie sichtbar die Leistungen von Frauen
im öffentlichen Leben der Stadt Fulda tatsächlich sind bzw. wie sichtbar sie gemacht werden

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDN¡S 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Wíe hat sich der Anteil von Frauen und Männern unter den Geehrten (Ehrenbürger/in,
Ehrenringträger/in, Ferdinand-Braun-Medaille, Stadtälteste, Kulturpreisträger/in,
Winfríedpreisträger/in, Ehrenmedaille, Ehrennadel) der Stadt Fulda in den
vergangenen zehn Jahren entwickelt?

2. Wíe viele Frauen und Männer wurden in den vergangenen zehn Jahren für díe
genannten städtischen Ehrungen und Auszeichnungen vorgeschlagen?

3. Welche Möglichkeiten sieht der Magistrat, das vielfältige ehrenamtliche, kulturelfe,
soziale, wissenschafiliche und kommunalpolitische Engagement von Frauen in Fulda
stärker sichtbar zu machen und in allen Formen der städtischen Erinnerungskultur
angemessen zu berücksichtigen?

i.V. Marie-Louise Puls
Fraktionsvorsitzende BUNDNIS 90/DlE GRUNEN
in der Stadtverordnetenversammlung Fulda
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Frau Stadtverord netenvorsteheri n
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36010 FULDA
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ANFRAGE
Zur Verbesserung des Zustandes der Schulen der Stadt Fulda wurde bereits unter Ober-
bürgermeister Dr. Rhiel ein Schulbausanierungsprogramm auf 10 Jahre aufgelegt. Ursäch-
licherAnlass war der bauliche Zustand der Heinrich-von-Bibra-Schule. Zulehlwurde die
Sanierung und Umgestaltung des Schulhofs und der Sportanlagen der Heinrich-von-Bibra-
Schule unter Beteiligung der Schulgemeinde in Angriff genommen.

Dies liegt also noch nicht sehr lange zunick.

Anwohner und auch Lehrkräfte beklagen inzwischen eine weitgehend ungeregelte Nut-
zung zu unterschiedlichsten Tages- und NachEeiten, die nach Auffassung der SPD-
Fraktion weder so beabsichtigt, noch so hinnehmbar sein kann:

Signifikantes Lärmen an Wochentagen und Wochenenden außerhalb des Schulsportes
und zu Zeiten, an denen Nacht- oder Wochenendruhe henscht, Befahren der Anlage mit
Elektrofahzeugen, Vermüllen der Anlage etc.

Die Anlagen verfrigen wohl über die Möglíchkeit, diese zu schließen,z.B. nach 20h oder
an Sonn- und Feiertagen.

Die SPD-Fraktion fragt in diesem Zusammenhang:

1. Liegen dem Magistrat Erkenntnisse oder Berichte der geschilderten Art vor?

2. Beabsichtigt der Magistrat zur Sicherung und zum Erhalt der Anlage Regeln
und/oder Vorschriften zu erlassen z.B. zum Nutzerkreis, Öffnungszeiten o.ä.

3. Wenn ja, in welcher Form und wann ist dieses geplant?

I$rØlfo\

Jonathan Wulff
- F ra kt io n svo rs i tze n de r-

Berichterstatter:
Dr. Thomas Bobke

Fraktionsvorsitzender
Jonathan Wulff

lnternet:
http:/iwww.spd-fu lda. de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda IBAN
DEl 1 5305 0180 0040 0127 04
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Morgorete Hortmonn
Slodischloss
Schlossfroße I

3ó037 Fuldo
sv-gremíen@fuldo.de
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Die PARTEI Slodtuerordnete
Ule Riebold

Heinrichslroße l0
3ó037 Fuldo

0óót 90 l5 23ó'0t70 ó t23 I8t
ute@die-portei-fuldo.de - ule@riebold.eu

Fuldo, 11.06.2026

Anfroge
svv 24.06.2026

Zum Slodtwöchler - Außenbesluhlung wöhrend des Hessenloges

"Zum Sfodtwöchte/' (Pfondhoussfroße l4f wurde die Außengostronomíe wöhrend
des Hessentoges entschödígungslos untersogt. "Fluchtweg'' diente ols Begründung.
Erkömpft wurden schließlich einige wenige Plötze entlong der Houswond neben
der Tür zur Kneipe. Wöhrend des Hessenlqges ist dos ein ziemlicher Verlust on
Stodtquolitöl - wurde der Plof¿ vor dem Lokol doch líebevoll vollstöndíg mit Wein
übenonkt. Auch dodurch ist der Roum vor dem Wöchter ein wirklich schöner und
idyllischer Orf mitten in der lnnenstodt Fuldos.
Dozu froge ich den Mogistrot:

I. Wíe genou verlöuft der Fluchtweg, für den diese Eínschrönkung in Kouf genom-
men werden musste?

2. Welche onderen Goslronomiebetriebe mussten ihre Außenbestuhlung obbouen
oder einschrönken - obwohl wöhrend des lO-tögigen Londesfestes eine hohe
Nochfroge zu erworten wor?

Ein echter Sqliriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebl.

Ch€¡fe ChoptnW:!'ùrÉe/
Ute Ríebold - Die PARTEI

0hlllltr
Pariei fùr Arbeit. Rechtsst¿at, Tierschutz, flitenforderung ond basisde¡nokratische lutrattve 0re PASfEl
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An Frau
StadWerordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36037 Fulda
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Fulda, d,en09.06.2026

Anfrage der CDU-Stadwerordnetenfraktion
an die Stadtverordnetenversammlung am24,O6.2026 betreffend Organisation und
Aktivitäten der Städtepartnerschaften

ANFRAGE

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

rnit der Neustrukturierung des Ausschusses für Kultur, Tourismus und Partnerschaften
wurde die Bedeutung der Städtepartnerschaften sowie der internationalen Beziehungen
der Stadt Fulda hervorgehoben.

Um einen Úberblick über bestehende Aktivitäten, Strukturen und
Entwicklungsmöglichkeiten zu erhalten, bittet die CDU-Stadtverordnetenfraktion um
Beantwortung folgender Fragen:

Welche organisatorischen Strukturen bestehen innerhalb der Stadwerwaltung
für die Betreuung und Koordination der Städtepartnerschaften?

Welche Vereine, Freundeskreise, Initiativen oder sonstige Organisationen
engagieren sich derzeÍt im Rahmen der ieweiligen Städtepartnerschaften und wie
werden diese von der Stadwerwaltung unterstützt?

Welche Kooperationen und Austauschprogramme bestehen aktuell zwischen
Schulen, der Hochschule Fulda, Musikschule, Chören, Orchestern, Kultur- und
Sportvereinen sowie sonstigen Institutionen in Fulda und den Partnerstädten
und welche entsprechenden Begegnungen oder Projekte wurden in den
vergangenen fünf f ahren durchgefthrt?

Berichterstatterin : Stephanie Rützel

t.

2.

3.
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Patricia Fehrmann

fFralcionsvorsifzendeJ
fohannes Uth

[Frakti on s ges chäftsführer]
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Schlossstraße I

Fulda, 08.06.2026
[r;lrt ¡ iuni lti?ii

r"
36037 Fulda

Anfrage HitzeschuÞ{Ulaßnahmen

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

Der Mai hat die erste große Hitzewelle dieses Jahres gebracht, unser Nachbarland
Frankreich meldete Temperaturrekorde und sieben Hitzetote. Die steigende Zahl von
Hitzeperioden ist insbesondere ftir ältere Menschen, Kinder, Menschen mit Vorerkrankungen
sowie Personen, die im Freien arbeiten oder leben, eine wachsende gesundheitliche
Belastung.

Der HiÞeaktionsplan der Stadt Fulda beschreibt, dass eine mittel- und langfristige
Anpassung städtischer lnfrastruktur notwendig íst, um gesundheitliche Folgewirkungen
dauerhaft zu reduzieren. lm letzten Jahr wurden bereits einige Trinkwasserspender
installiert, die von der Bevölkerung gut angenommen werden. Es sind jedoch weitere
Maßnahmen notwendig, um die Aufenthalts- und Lebensqualität in der lnnenstadt auch im
heißen Sommer zu erhalten.

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

l. Welche weiteren Maßnahmen zur Beschattung werden 2026 umgesetzt, z.B. auf dem
Universitätsplatz, an Spielplätzen oder Schulhöfen?

2. Welche Maßnahmen zur Flächenentsiegelung sind geplant?

3. Welche Maßnahmen fúr Wohnungslose (Maßnahme 17 aus dem Hitzeschutzplan)
wurden bereits umgesetzt, welche sind noch geplant?

Emily Best

i.V. Marie-Louise Puls
Fraktionsvorsitzende BÜNÐNlS 90/DlE GRÜNEN
der Stadtfraktion Fulda
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36010 FULDA
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36037 Fulda
Tel.:0661/73600
Fax 0661/9016314
Mail: sod-fralttion.fulda@t-online.de

Fulda, 11.06.2026

ANFRAGE
ln jüngerer Zeit haben sich mehrere Bürgerinnen und Bürger über ein aggressives Fundra-
ising auf dem Bahnhofsvorplatz beschwert. Aufgeputschte junge Menschen, die offensicht-
lich für professionelle Fundraising-Agenturen arbeiten, stellen sich regelmäßig Passantin-
nen und Passanten in den Weg, rufen im Befehlston "Halt!" oder,Hiergeblieben! und lau-
fen ihnen mitunter sogar nach. Der Stand und die Ausgangspositionen der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter dieser Agenturen ist so gewählt, dass ein Ausweichen kaum möglich
ist.

Die SPD-Fraktion fragt daher den Magistrat:

Was unternimmt der Magistrat, um ein derart aufdringliches Fundraising zu unter-
binden?

Jonathan Wulff
-Fra ktio nsvorsitze nder-

Berichterstatter:
Jonathan Wulff

Fraktionsvorsitzender
Jonathan Wulff

lnternet:
http://www.spd-fulda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda IBAN
DE't1 5305 0180 0040 0127 04
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Frou Stodf verordnetenvorsteherin
Morgorele Hortmonn
Slodlschloss
Schlossstroße l
3ó037 Fuldo
sv-gremien@fuldo.de
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Die PARTEI Slodtverordnete
Ute Rlebold

Heinrichstroße l0
3ó037 Fuldo

0óór 90 1523ó.0170ó 123 r8l
ute@die-porteí-fuldo.de . ufe@riebold.eu

Fuldo, 11.06.2026

Anfroge
sw 24.06.2026

Wohnungen ichoffen

Auch in der Stodt Fuldo stehen durch Digitolisierung und Homeoffice Büroflöchen
leer. Flöchen, die zu Wohnungen umgebsut werden könnten.
Dozu froge ich den Mogistrot:

Welche Möglichkeiten sieht die Stodt Fuldo, Houseigentümer*innen dobei zu un-
terstü2en bn¡t. zv berqten, diese Flöchen in dríngend benötígten Wohnroum um-
zubouen?

tln#hM
Ute Riebold - Die PARTEI Erkenntinne hqt die

,i
ta

Ein echler Soäriker konn nur eín Mensch sein,
der ím Hezensgrund die Menschen liebt.

ChúIe Chopûn

Iirf,ft!
Pa¡1er fur Arbelt. Secltlsst¿at lierschut¿. flitenforderunq und basis¡l¿nlokratische ln¡trative tl¡e PAßTEl
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Schlossstraße 1

Fulda, 08.06.2026
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Anfrage Tischtennisplatten

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

Tischtennis ist nicht nur ein Breitensport, sondem eine Sportart, die nach wissenschaftlichen
Erkenntnissen sehr gesund ist. Sie trainiert die Koordination, kann Herz-Kreíslauf-
Erkrankungen vorbeugen und ist wirksam bei der Behandlung von Parkinson-Patienten.
Gerade in der Tischtennis-Hochburg Fulda besitzt dieser Sport einen hohen Stellenwert-
Diese Sportart hat überdies einen hohen gesellschaftlichen Mehrwert, weil sie gut und ohne
große Kosten an öffentlich Plätzen betrleben werden kann, sofem die lnfrastruktur dafür
vorliegt. Nach einer ersten Beskndsaufnahme stehen öffentliche Tischtennisplatten häufig
auf KinderspielpläEen. Diese Orte sind oftmals aut 14 Jahre zugangsbeschränkt - was die
Nutzung der Platten víelen Zielgruppen erschwert.

Ðeshalb fragt die Fraktion BÍ¡NDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Wie viele öffentliche und frei zugängliche Tischtennisplatten gibt es im städtischen
Gebiet - getrennt nach AufstellungsplaÞ KinderspíelplaÞ und andere Orte?

2. Wo befinden sich die Platten im städtischen Gebiet? Bitte listen Sie die Standorte der
Tischtennisplatten auf.

3. Welche Bestrebungen des Magistrats gibt es, das Kontingent an allgemein
zugång lichen Tischtennisplatten auszuweiten ?

CarlVogel

i.V. Marie-Louise Puls
Fraktionsvorsitzende BÚNDNIS 90/DlE GRÜNEN
in der Stadtverordnetenversammlung Fulda
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36010 FULDA
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Schlossstraße 5
36037 Fulda
Tel.:0661/73600
Fax 0661/9016314
Mail: sod-fraktion.fu lda@t-onllne.de

Fulda, 11.06.2026

ANFRAGE
Mehrere Bürgerinnen und Bürger berichten über nächtliche Autorennen auf der König-
Konrad-Straße am Aschenberg. Hierdurch entstehen nicht nur Gefahren für den Straßen-
verkehr, sondern auch erhebliche Lärmbelästigungen.

Die SPD-Fraktion fragt daher den Magistrat:

1. Sind dem Magistrat die geschilderten Probleme bekannt?
2. Plant der Magistrat nächtliche mobile Radarkontrollen an der König-Konrad-

Straße?
3. Wenn nein, was spricht gegen derartige Radarkontrollen?

l*^A
Jonathan Wulff
-Fra ktion svorsitze nde r-

Berichterstatter:
Robert Vey

Fraktionsvorsítzender
Jonathan Wulff

lnternet:
http://www.spd-fulda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda IBAN
DË1 1 5305 0180 0040 A127 04



)Lr utefttEBfltD

Anfroge
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Böume - seil3fil Millionen Johren ouf der Erde

Wöhrend des Hessentogs 2026 wird der sogenonnte Green Tower in der Fuldoer
Bohnhofstroße vor dem IHK-Geböude prösentiert und von der Firrno Alpoko ols
neue Vertikolbegrünung, der den Stodtrqum qufwertet, ols grüner Orl zum Verweí-
len einlödt und Schotten spendet sowie dos Mikroklimo spürbor verbessert, bewor-
ben.
Seit 300 Millionen Johren wochsen ouf unserer Erde Böume. Sie sind wichtig für die
Erholtung und nochholtigen Sicherung der notürlichen Lebensgrundlogen und der
Leístungsföhigkeit des Noturhqusholtes, eines ortenreichen Pflonzenbestqndes und
bieten Lebensroum für Tíere, zur Sicherung. Böume erholten und verbessern Mikro-
klimo und klímotische Verhöltnisse, sind wichtig zur Abwehr schödlicher Umwelt-
einwirkungen wie Luftverunreinigung, Lörm u. o.. Böume kühlen und bieten schot-
tige Zonen der Ruhe und Erholung, lrogen zur Belebung des Stodlbildes beí und
sind zudem ouch noch schön.
Dozu froge ích den Mogístrot:

l. Welche nochholtigen Vorfeile hoben teure Pflonzsöulen wíe der Green Tower im
Vergleich mit Böumen?

2. Auch Fossoden können begrünt werden. lst es sinnvoll, den Stodtrqum mii
Pflonzsöulen zu möblieren, obwohl vorhondene Wönde und Mouern begrünt
werden könnten?

Frou Stodlverordnetenvorsleherin
Morgorete Horlmonn
Slodlschloss
Schlossstroße I

3ó037 Fuldo
sv-gremien@fuldo.de

Di,- Íìì;ritvcrr:rdi;i:iur¡ voisii;hurir r
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Die PARTEI Stodfuerordnete
Ute Rlebold

Heinrichsiroße l0
3ó037 Fuldo

0óól 90 1523ó.0170ó ¡23 t8r
ute@die-portei-fuldo.de . ute@riebold.eu

Fuldo, 11.46.2026

W']'t&4/ Ein echter Sol¡riker konn nur ein Mensch sein.
der am Her¿ensgrund díe Menschen liebt.

ChÕrlie Choplin

Ute Riebold - Die PARTEI
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Parter fur Arbeil, Rechlsstaal, Tierschutr. Elitenfbrderunq und basisdemokratische lnitratlve 0ie PABTEI
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Schlossstraße 1

Fulda, 08.06.2026
lirrg. nt ?û?iì

36037 Fulda

Anfrage Housing-First.Projekt

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

lm Rahmen der Haushaltsberatungen 2025 haben wir ein Housing-First-Projekt in Fulda
beantragt (Antrag 102), dessen Prüfung beschlossen wurde.

Ziel von Housing First ist es, Menschen ohne festen WohnsiÞ zunächst dauerhaft
Wohnraum zur Verfrigung zu stellen und daran anschließend bedarfsgerechte Unterstützung
anzubieten. Neben sichtbarer Wohnungslosigkeit gibt es auch eine verdeckte
Wohnungslosígkeit - beispielsweise Menschen, die vonibergehend bei Bekannten oder
Angehörigen unterkommen.

Seit unserem Antrag hat sích hessenweit etwas geändert: Das Land Hessen stellt nun
Fördermittel zur Unterstülzung von Housing-First-Projekten zur Verfügung.

Deshalb fragt die Fralition BüNDN¡S 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Wie ist der aktuelle Stand in Sachen Prüfung unseres Antrags?

2. Wurde vom Magistrat bereits geprüft, ob Fördermittel beantragt werden?

3. Welche Möglichkeiten síeht der Magistrat, Housing Fírst ín bestehende Hilfs- und
UnterstüÞungsstrukturen in Fulda eínzubinden?

i.V. Marie-Louise Puls
Fraktionsvorsitzende BÜNDNIS 90/ÐlE cRÜNEN
in der Stadtverordnetenversammlung Fulda
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SPD - Stadtverordnstenfakt¡on Schlossslrasse 5 36037 Fulda
FULDA

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36010 FULDA

Eins.: | 1. Juni Zil2ij

Schlossstraße 5
36037 Fulda
Tel.:0661/73600
Fax 0661/9016314
Mail: soGfraktion.fulda@t-online.de

Fulda, 11.06.2026

ANFRAGE
ln den letzten Jahren sind in unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen Fälle sexuel-
len Missbrauchs gegen Minderjährige bekannt geworden.Zur Prävention solcher Taten
haben viele lnstitutionen, Untemehmen, Vereine und Verbände Schutzkonzepte entwi-
ckelt. ln diesen wird beispielsweise geregelt, an wen Hinweise und Beschwerden gerichtet
werden können und wie mit diesen umgegangen werden soll. Dies ist gerade bei unange-
messenem Verhalten unterhalb der Strafbarkeitsschwelle relevant, etwa beianzüglichen
Bemerkungen eines Trainers über Minderjãhrige oder beispielsweise bei unangemesse-
nem Betreten der Duschen. Durch rechEeitiges Eingreifen soll so eine mögliche Eskala-
tion des Fehlverhaltens früh unterbunden werden.

Die SPD-Fraktion fragt daher den Magístrat:

1. Haben die städtischen lnstitutionen ein entsprechendes Präventionskonzept?
2. Haben die im Rahmen der Vereins- und Sportförderung von der Stadt unter-

stützten Vereine ein solches Konzepl?
3. lst die Gewährung von Vereins- und Sportfördermittelvom Vorliegen eines Kon-

zeptes zur Prävention sexuellen Missbrauchs abhängig?

( 0@lt-.\

Jonathan Wulff
-Fra ktionsvorsitzender-

Berichterstatter:
Szymon Mazur

Fraktionsvorsitzender
Jonathan Wulff

lnternet:
http://www.spd-fulda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda IBAN
oE11 5305 0'180 0040 0127 A4
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FULDA
SPO - Stadlverordnolenhãkl¡on Fulda Sdrlosssfaßo 5 3ô037 Fulda

Frau Stadfuerordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36010 FULDA

Elns-: I l, iuni 2û26

5. Mai 2026

ANFRAGE

Ab dem kommenden Schuljahr solldie Ganztagsbetreuung in der Grundschule stufen-
weise umgesetzt werden.

Die SPD-Fraktion fragt den Magistrat der Stadt Fulda:

1. lst die flächendeckende Versorgung der Erstklässler im neuen Schuljahr sicherge-
stellt?

2. Welche Qualitätsstandards, etwa in Bezug auf die personelle und räumliche Aus-
stattung, sind für die Ganztagsbetreuung vorgesehen?

3. lnwieweit gehen die in Fulda geplanten Ausstattungen über die vom Bund und dem
Land vorgegebenen Mindeststandards hinaus?

,l*^3
Jonathan Wulff
- Fraktionsvorsitzender-

Berichterstatterin:
Christine Fischer

FraktionsvorsiÞender
Bernhard Lindner

lnternet:
http://www.spd-fu lda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Futda BLZ 530 50,l 80
Konto-Nr. 40012704
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Frou STodtverordnetenvorsf eherin
Morgorete Horfmonn
Stodtschloss
Schlossstroße I

3ó037 Fuldo
sv-gremien@fuldo.de

Die Stadtverordnetenvorsteherin

Eing,: I 1, Juni 2026

Die PARTEI Sfodtverordnele
Ule Riebold

Heinrichstroße l0
3ó037 Fuldo

0óór 90 l5 23ó. 0r70 ó 123 l8t
ute@die-porteiJuldo.de . ule@riebold.eu

Fuldo, 11.06.2026

Ein echter Soiiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebt.

Chor/ie Chopl¡n

Anfroge
svv 24.0ó.2026

Nolurdenkmql lindenqllee / Fosonerieslroße

Durch Boggerorbeiten der Stodt Fuldo wurden im Mörz 2024 ovf einer Lönge von
300 Metern entlong der Fosoneriestrqße quf dem Gebiet der Gemeinde Eichenzell
(Flöcheneigentümer ist der Londkreis Fuldo) 38 Böume des Noturdenkmols Lín-
denollee durch Boggerorbeiten schwer geschödigt.
Dozu froge ich den Mogistrot:

l. Sind die Böume noch immer stondsicher?

2. Gibt es zu dem Follweitere lnformotionen zu berichten?

þtu{M¿{
Ute Riebold - Die PARTEI


